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verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

jeden Montag 14:00 - 15:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon� 0 22 22 / 945-  510
Fax: 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail: cdu-fraktion
@rat.stadt-bornheim.de

CDU

jeden Dienstag 10 - 13 Uhr
und nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon� 0 22 22 / 945 - 520
Fax: 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail: spd-fraktion
@rat.stadt-bornheim.de

SPD

jeden Montag 17:30 - 18:30
Uhr (außer während der Fe-
rien) und nach Vereinbarung

Büro:Rathaus, Raum 801
Telefon� 0 22 22 / 994 - 450
Fax: 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail: fraktion 
@fdp-bornheim.de
Internet:www.fdp-born-
heim.de

FDP

nach Vereinbarung

Hans Gerd Feldenkirchen
Telefon� 02227 / 9099377
Fax: 02227 / 909427
E-Mail: h.g.feldenkirchen
@t-online.de
Heinz Müller
Telefon� 02227 / 912070
Fax: 02227 / 912072
E-Mail: jenneberg01
@netcologne.de

UWG/Forum

nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon� 0 22 22 / 945 - 540
Fax: 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail: gruene
@rat.stadt-bornheim.de
Internet:www.gruene-born-
heim.de

Bündnis 90 /
Die Grünen

Fraktionen

Bürgermeister

Alle Fraktionen bieten
re gel mä ßige Sprechstunden an:

Bürgersprechstunde 
jeden 1. und 3. Donnerstag
im Monat
16:30 - 18:00 Uhr Erwachsene,
Kinder und Jugendliche 
bereits ab 16:00 Uhr 
Telefon�
0 22 22 / 945 - 101

Störungshotline:
Telefon� 0180 / 2 11 22 44
oder auf der Internetseite der
Stadt Bornheim:
„Störungsmeldung Straßenbe-
leuchtung“

Bornheimer 
Jugendtreff (BJT)

Stadtverwaltung Bornheim

Defekte
Straßenbeleuchtung

Energieberatung

Volkshochschule Bornheim/Alfter

Alter Weiher 2, 53332 Bornheim, 
Telefon� 02222 / 945-460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail: vhs@stadt-bornheim.de
Internet: www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

Öffentliche Stadtbücherei

Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon� 0 22 22 / 938565, Fax: 022 22 / 938567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet: www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Freitag 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Königstraße 31
53332 Bornheim
AnsprechpartnerIn: 
Brigitte Bitter und 
Frank Unkelbach 
Telefon� 0 22 22 / 2500
E-Mail:
bornheimerjugendtreff@gmx.de
Internet: 
www.bornheimerjugendtreff.de

Postanschrift: Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften: 
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon� 0 22 22 / 945 - 0,   Fax  0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Internet: www.bornheim.de
Fachbereich Jugend und Schule: Brunnenalle 31, 

Telefon �0 22 22 / 9437 - 0
Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltepunkt Bornheim Rathaus
Buslinie 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infozentrum:
Montag- Mittwoch  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag: 07:30 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Fachbreich Soziales und Wohnen:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Öffnungszeiten übrige Fachbereiche:
Montag - Freitag 08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon� 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail: info@sbbonline.de
Internet: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffentliche Verkehrsmittel
Stadtbahnlinie 18: Haltepunkt Waldorf
Buslinie 818: Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb mit Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag     08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag            08:30 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Stadtbetrieb  für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag - Mittwoch 07:30 -15:00 Uhr
Donnerstag          10:00 - 18:00 Uhr
Freitag                 07:30 - 12:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat

09:00 - 13:00 Uhr 

Wirtschaftsförderung

Für einen neuen Gewerbestandort oder Gewerbegrundstückskauf:
Herr Strauss, Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesell-
schaft mbH Bornheim, 
Telefon� 02222 / 945-223, 
E-Mail: strauss@wfg-bornheim.de

Für Fragen zu Betriebserweiterungen, Betriebsumsiedlungen,
zur Standortsuche und für allgemeine Informationen zum Wirt-
schaftsstandort Bornheim:
Herr Römer, Wirtschaftsförderung der Stadt Bornheim, 
Telefon� 02222 / 945-339, 
E-Mail: sebastian.roemer@stadt-bornheim.de 

StadtBetriebBornheim AÖR

SPRECH-
STUNDEN

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim, � 02222 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades während der Ferien:
Montag - Freitag 06:30 - 08:00Uhr, Frühschwimmen 

10:00 - 21:30 Uhr, Familienbad
Samstag, Sonntag, Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr, Familienbad 

Sauna im Hallenfreizeitbad
Öffnungszeiten Sauna
Montag - Mittwoch, Freitag      10:00 - 22:30 Uhr, gemischte Sauna
Donnerstag 10:00 - 22:30 Uhr, Damentag
Samstag 08:00 - 21:30 Uhr, gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage    08:00 - 19:00 Uhr, gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)

08:00 - 01:00 Uhr, gemischte Sauna

Im Rathaus Bornheim durch die
Verbraucherzentrale NRW am
14.09.2011  und am 12.10.2011
jeweils 14 - 18 Uhr.
Kostenbeitrag: 5 Euro
Anmeldung bei Frau Burchert
Telefon � 0 22 22 / 945 - 307

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bornheim geht auf 
Reisen nach Würzburg 
Jetzt für die Busfahrt in die Bischofsresidenz anmelden

Auch in diesem Jahr geht
Bornheim wieder für einen
Tag lang auf Reisen. Ziel der
Busfahrt anno 2011: die Bi-
schofsresidenz Würzburg. Am
Samstag, 15. Oktober 2011,
7.00 Uhr geht es mit mehreren
Bussen los in Richtung Bayern.
Der Reisepreis beträgt pro
Person 39 €, worin eine Stadt-
führung durch Würzburg ent-
halten ist. Eine Anmeldung ist
unbedingt rechtzeitig beim
Reisebüro Lais im EDEKA-
Center Bornheim (Tel. 02222 -
1031) erforderlich.
Nach Reisen in den vergange-
nen Jahren, wie zum Beispiel
nach Münster, Heidelberg, Lu-
xemburg und Metz geht es nun
nach Würzburg. Die Stadt ist
eine geglückte Synthese aus
Landschaft, Wein und Barok-
khäusern. Schon von weitem
wird der Gast von der Festung
Marienburg, dem Wahrzei-
chen der Stadt begrüßt. In der
City aber auch im Dom finden

sich alle Kunstrichtungen von
der Romantik bis zum Barock.

Eine Stadt voller Historie, die
es für die Besucher aus Born-

heim am 15. Oktober 2011
kennen zu lernen gilt.

Stadt Bornheim

B E K A N N T M A C H U N G

Planfeststellungsverfahren nach dem Energiewirtschaftsge-
setz (EnWG) für den Neubau der 110-/380-kV-Höchstspan-
nungsfreileitung Weißenthurm – Sechtem, Bauleitnummer
(Bl.) 4197 im Abschnitt Punkt Neuenahr bis Umspannanlage
(UA) Sechtem

hier: Erörterungstermin

Auf Antrag der Amprion GmbH führt die Bezirksregierung Köln
für das o. a. Vorhaben das Planfeststellungsverfahren gemäß §§
43 ff. Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) durch.

Die gegen den ausgelegten Plan für das o. a. Vorhaben rechtzei-
tig erhobenen Einwendungen sowie die abgegebenen Stellung-
nahmen der beteiligten Behörden und Träger öffentlicher Belan-
ge werden mit der Amprion GmbH, den Behörden, den Betroffe-
nen sowie den Personen, die Einwendungen erhoben haben, in
einer Verhandlung

am 08.09.2011 und am 09.09.2011 jeweils ab 9:30 Uhr
im Verwaltungsgebäude der Stadt Meckenheim, Im Ruhrfeld
16, 53340 Meckenheim, Sitzungssaal S1

erörtert.

Die Teilnahme am Termin ist jedem, dessen Belange durch das
Bauvorhaben berührt werden, freigestellt. Verspätete Einwen-
dungen sind ausgeschlossen und bleiben bei der Erörterung un-
berücksichtigt.
Diejenigen, die fristgerecht Einwendungen erhoben haben, kön-
nen sich durch einen Bevollmächtigten im Termin vertreten las-
sen. Dieser hat seine Bevollmächtigung durch eine 
schriftliche Vollmacht im Erörterungstermin nachzuweisen und
zu den Akten zu geben.

Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteilig-
ten (Betroffenen) auch ohne ihn verhandelt werden kann. Weiter-
hin wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, dass über
Entschädigungsansprüche, deren Regelung einem besonderen
Verfahren vorbehalten ist, nicht verhandelt werden kann und
dass das Anhörungsverfahren mit dem Schluss der Verhandlung
beendet ist.
Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertre-
terbestellung entstehende Kosten können nicht erstattet werden.

Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

Bornheim, den 15.08.2011
gez. Wolfgang Henseler,  Bürgermeister

� Blick auf die Festung Marienberg in Würzburg. FOTO: CTW WÜRZBURG, ANDREAS BESTLE

Die Schule beginnt: 
Appell an Autofahrer und Eltern

Am Mittwoch, 7. September
2011 geht auch für Bornheims
Schülerinnen und Schüler der
Alltag wieder los. Die Sommer-
ferien sind dann vorbei. Mit
der Einschulung der  Erstkläss-
ler am Donnerstag, 8. Septem-
ber, beginnt für diese ein völlig
neuer Lebensabschnitt. Dazu
gehört auch der Schulweg. Für
die jüngsten Verkehrsteilneh-
mer ist dieser nicht ungefähr-
lich. Bürgermeister Wolfgang
Henseler appelliert an alle
Autofahrerinnen und Autofah-
rer zu besonderer Vorsicht:
„Kinder sind das schwächste
Glied in der Kette der Ver-
kehrsteilnehmer und be-
sonders gefährdet!“
Experten sind sich einig: Den
Kindern fällt es schwer, sich
auf das Verkehrsgeschehen zu
konzentrieren, sie reagieren
impulsiv und spontan, begon-
nene Handlungen können nur
schlecht unter- oder abgebro-
chen werden. Erst mit acht bis
zehn Jahren werden Kinder zu
Fußgängern und mit 13 bis 15
Jahren zu Radfahrern, die in
der Lage sind, die an sie ge-
stellten Anforderungen eini-
germaßen sicher bewältigen

zu können. 
Deshalb die Empfehlung an al-
le Autofahrer und andere mo-
torisierte Verkehrsteilnehmer:
Die Geschwindigkeitsbe-
schränkungen unbedingt be-
achten! Die Geschwindigkeit
des eigenen Fahrzeugs zu ver-
ringern, wenn man Kinder auf
der Fahrbahn oder am Stra-
ßenrand sieht. Zudem sollte
man stets bremsbereit sein.
Bürgermeister Wolfgang Hen-
seler wendet sich auch in ei-
nem Appell an die Eltern und
Großeltern: Den Schulweg mit
den Kindern vorab zu üben
und dabei auf alle möglichen
Gefahren hinzuweisen und mit
dem Kind zu besprechen. Auch

das Fahren mit dem
Bus und das richtige
Verhalten an der Bus-
haltestelle sollte mit
dem Kind geübt wer-
den. 
Schließlich müsste
man erkennen, dass
der kürzeste Schulweg
nicht unbedingt der si-
cherste sein muss.
Wichtig ist es, dass die
Kinder möglichst sel-
ten die Straße über-
queren. Schulanfänger

sollten nicht alleine mit dem
Fahrrad zur Schule geschickt
werden, da sie mit sechs oder
sieben Jahren noch nicht in
der Lage seien, ein Fahrrad si-
cher zu beherrschen.
Wer sein Kind mit dem Auto
zur Schule bringen möchte,
muss darauf achten, dass es
ordnungsgemäß in einem Kin-
dersitz  angeschnallt ist. Am
Fahrziel schließlich sollte das
Kind keine Fahrbahn mehr
überqueren müssen. Und auch
Eltern sollten sich Zeit neh-
men, wenn sie ihre Kinder zur
Schule oder in den Kindergar-
ten bringen. Eltern müssen im-
mer ein gutes Vorbild sein!

1. Bornheimer
Chorfestival – ein
Großevent des 

Gesangs

„Singing – swinging – Born-
heim!“ heißt es am Sonntag, 16.
Oktober 2011 im Alexander-von-
Humboldt-Gymnasium. Ab 13.00
Uhr findet im dortigen Forum ei-
ne Premiere statt: das 1. Bornhei-
mer Chorfestival. 14 Chöre aus
der Stadt Bornheim, einer aus
der Stadt Bonn und ein Gastchor
aus Bornheims polnischer Part-
nerstadt Zawiercie werden inklu-
sive der Pausen ein fünfeinhalb-
stündiges Programm bieten.

Dieses Event wird von der Stadt
Bornheim veranstaltet. Durch
das Programm führt Radio
Bonn/Rhein-Sieg-Moderator
Volker Groß. Das gesangliche Er-
eignis wird gefördert u.a. von der
Städte- und Gemeinden-Stiftung
der Kreissparkasse Köln im
Rhein-Sieg-Kreis. Der Eintritt ist
frei.

Bürgermeister Wolfgang Hen-
seler: „Das kulturelle Angebot
unserer Stadt wird durch das
Bornheimer Chorfestival reicher.
Unsere Mitbürgerinnen und Mit-
bürger lade ich herzlich ein, die-
se Veranstaltung zu besuchen.
Eine gute Resonanz ist der beste
Dank für die vielen teilnehmen-
den Sängerinnen und Sängern
für ihren Einsatz.“

� Vorsicht! Kinder!


